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Grundgesetz und Grundrecht 

auf Kriegsdienstverweigerung

• Das Grundrecht auf Kriegsdienstverweige-

rung (KDV) ist im Artikel 4, Abs. 3 des 

Grundgesetzes verankert.

• Dort heißt es:

• „Niemand darf gegen sein Gewissen zum 

Kriegsdienst mit der Waffe gezwungen wer-

den. Das Nähere regelt ein Bundesgesetz.” 
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Antrag auf 

Kriegsdienstweigerung

• Das Gesetz verlangt, dass ein Antrag auf 

Kriegsdienstverweigerung aktuell beim 

zuständigen Karrierecenter der Bundes-

wehr gestellt werden muss, um die 

Anerkennung zu erlangen.

• Der Antrag muss sich ausdrücklich auf den 

vorgenannten Artikel des Grundgesetzes 

beziehen. 



Ulrich Franz, Kriegsdienstverweigerung 

Infoabend 10.09.2025

Verfahren beim Antrag auf KDV

• Der Antrag kann zunächst formlos unter Bezug auf 

den Artikel 4, Absatz 3 des Grundgesetzes gestellt 

werden. Er kann auch direkt begründet werden. 

• Binnen eines Monats muss der Antrag unter Bei-

fügung eines vollständigen tabellarischen Lebens-

laufes begründet werden. Über die Anerkennung 

entscheidet das Bundesamt für Familie und zivil-

gesellschaftliche Aufgaben (BAFzA).

• Wichtig: Voraussetzung für die Anerkennung ist die 

vorherige Feststellung der gesundheitlichen Eig-

nung durch die Musterung.
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Begründung des Antrages auf 

KDV - Umfang

• Der Umfang der Begründung des Antrages 

auf KDV richtet sich nach dem Status der 

Person. Die nachfolgenden Zahlen sind 

Anhaltspunkte.

• Ungediente (Wehrpflichtige) ca. 2 Seiten

• Reservisten    ca. 3-5 Seiten

• Zeit- und Berufssoldaten ca. 5-10 Seiten 
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Wie muss der Antrag auf KDV 

begründet werden?

• In der Begründung des Antrags auf KDV 

muss dargestellt werden, welche Beweggrün-

de, welche Erlebnisse, Gespräche usw. und 

insbesondere welche inneren Auseinander-

setzungen zu einer 

Gewissensentscheidung gegen den 

Dienst an der Waffe / gegen das Töten ge-

führt haben.
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Hintergründe eines Antrages auf 

KDV

• In der Begründung des Antrags auf KDV soll- 

ten diverse Überzeugungen und / oder Ein-

stellungen zum Ausdruck kommen z.B.:

• Religiöse

• Humanistische

• Ethische u.a.

• An Hand dieser sollte die Gewissensent-

scheidung nachvollziehbar dargelegt werden.
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Unterstützung beim Antrag auf 

KDV

• Mit einer nachvollziehbaren Begründung wird 

die Anerkennung als Kriegsdienstverweige-

rer durch das BAFzA erreicht.

• Unser Team ist bereit Dich / Euch bei der 

Begründung für den Antrag auf KDV zu 

beraten und zu unterstützen.
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